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Wahlergebnisse 28.02.2021

DANKE für die Spenden!

Perchtold Ferdinand 200,00 € 

Fürstauer Herma 300,00 €
Stache Michael 400,00 €
Kramser Josef 500,00 €
Alpenhotels Großglockner  1.000,00 € 

Familie Schmidt 100,00 €

Lindsberger Gabriele  200,00 €

Hanisch Christa 100,00 €

Herzlichen Dank an alle, die im vergangenen 
Winter für die Bewäl�gung der großen 
Schneemengen einen Beitrag gespendet 
haben:  

Familie Kellner 200,00 €

Granitzer Mathilde 200,00 €

Fritz Othmar 50,00 €

Überbacher Anton  100,00 € Weiters bedanken wir uns bei Böhm Martha 
vom Gasthaus Gradenwirt, welche im Zuge 
der Burgerwochen 580,00 € für die tatkrä�i-
gen Helfer und Einsatzkrä�e gespendet hat.

Sauper GmbH

Blutspendeaktion
Freitag, 30. April 2021 von 16 bis 20 Uhr in der Volksschule Großkirchheim  

Ihr Bürgermeister Peter Sun�nger                              

Die Einschreibung wird so kurz als möglich 
gehalten. Aus Sicherheitsgründen ist es 
notwendig, dass sich nicht mehr als 3 Kinder 
mit ihren Eltern gleichzei�g im Kindergarten 
au�alten! 

Ihr Herr Pfarrer Noah Mawaggali Mateega                   

Die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 
2021/22 findet am Donnerstag, den 
25. März von 14 bis 17 Uhr im Kindergarten 
Großkirchheim sta�. 

Wir freuen uns schon unsere zukün�igen 
Kindergartenkinder kennenzulernen und 
bi�en auch die Geburtsurkunde des Kindes 
mitzubringen. Erstmals ist eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung erforder-
lich. Wir sind von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8 bis 9 Uhr telefonisch für euch 
erreichbar. (Tel.: 04825 6206)

Ihre Kindergartenleiterin Carola Glantschnig Die Aufnahme Ihres Kindes in unseren 
Kindergarten erfolgt nach dem Alter des 
Kindes und nicht nach dem Zeitpunkt der 
Einschreibung. 

Mit freundlichen Grüßen

Bi�e denken Sie an einen Mundschutz und 
an das Desinfizieren der Hände im Eingangs-
bereich des Schulhauses.

www.sta�s�k.at/silcinfo 

Sta�s�k Austria, Tel.: +43 1 711 28-8338
erhebungsinfrastruktur@sta�s�k.gv.at

Sta�s�k Austria erstellt im öffentlichen 
Au�rag hochwer�ge Sta�s�ken und 
Analysen, die ein umfassendes, objek�ves 
Bild der österreichischen Wirtscha� und 
Gesellscha� zeichnen. Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt, 
durch einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Sta�s�k Austria beau�ragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. 

Inhalte der Befragung sind die Wohnsitua�-
on, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkom-
men, Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bes�mmten Lebensbereichen. Die persönli-
chen Angaben unterliegen der sta�s�schen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundessta�s�kgesetz 2000 
§§17-18. Sta�s�k Austria garan�ert, dass die 
erhobenen Daten nur für sta�s�sche Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Stimmen Prozent Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Wahlberechtigt: 1114 1173 -59

Abgegebene Stimmen: 1004 90,13% 987 84,14% 17 5,98%

Ungültige Stimmen: 35 3,49% 21 2,13% 14 1,36%

Gültige Stimmen: 969 96,51% 966 97,87% 3 -1,36%

Liste Mandate Stimmen Prozent Mandate Stimmen Prozent Mandate Stimmen Prozent

GFG 8 511 52,73% 8 511 52,73%

ÖVP 4 230 23,74% 5 353 36,54% -1 -123 -12,81%

FPÖ 3 228 23,53% 8 486 50,31% -5 -258 -26,78%

SPÖ 2 127 13,15% -2 -127 -13,15%

Stimmen Prozent Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Wahlberechtigt: 1114 1173 -59

Abgegebene Stimmen: 1004 90,13% 987 84,14% 17 5,98%

Ungültige Stimmen: 32 3,19% 50 5,07% -18 -1,88%

Gültige Stimmen: 972 96,81% 937 94,93% 35 1,88%

Kanditat Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Peter Suntinger 672 69,14% JA 745 79,51%

NEIN 192 20,49%

Herbert Schober 300 30,86%

Gemeinderatswahl 2021

Bürgermeisterwahl 2021

Differenz

DifferenzBürgermeisterwahl 2015

Gemeinderatswahl 2015

nicht kandidiert

nicht kandidiert

Rauschbrandbekämpfung 2021

Die Impfung ist vom Landwirt/von der Land-
wir�n bis 31.03.2021 direkt beim Tierarzt/bei 
der Tierärz�n seiner/ihrer Wahl anzumelden 

und wird bis spätestens 15.05.2021 durchge-
führt. Die Kosten für den Impfstoff werden 
vom Land Kärnten getragen. 

Kindergarteneinschreibung
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Sperrmüll Entsorgung

Erinnerung: 
Meldeverpflichtung für Heimbienenstände

Bi�e bis 15.04.2021 alle Heimbienenstände im Gemeindeamt melden. 

KEINE FSME Impfaktion

Aufgrund der Pandemiesitua�on können heuer keine Zeckenschutzimpfungen 
in den Gemeinden sta�inden. 

Es besteht die Möglichkeit sich ab 01.04.2021 am Gesundheitsamt Spi�al/Drau  
gegen telefonische Voranmeldung (050536-62236) impfen zu lassen. 

Das gesamte letzte Jahr und besonders die 
Wintersaison 2020/21 waren für jeden 
einzelnen von uns nicht nur ausgesprochen 
herausfordernd, sondern rich�g schwierig. 
Genau darum möchten wir an dieser Stelle 
eine großes DANKE aussprechen!

Die Pandemie hat unser Leben nach wie vor 
voll im Griff und dieser Griff wurde im letzten 
Herbst noch einmal enger. Wir konnten 
zumindest im Teilbetrieb öffnen und ha�en 
wirklich hervorragende Pistenverhältnisse. 
Leider gab es keine Möglichkeit, dass die 
Gastronomie, sowie die Hotels und Beher-
bergungsbetriebe aufsperren, was auf unse-
ren Pisten zu 90 % weniger Frequenz geführt 
hat. Dennoch haben uns sehr viele Tagesgäs-
te besucht und dabei auch viele, die noch nie 
bei uns waren und ihr Feedback war durch-
wegs posi�v. Wir konnten also auch neue 
Gäste für die Zukun� gewinnen. 

Bedanken möchten wir uns nicht allein bei 
unseren Gästen, sondern vor allem auch bei 
unseren sensa�onellen MitarbeiterInnen, 

die trotz der schwierigen Zeiten immer voll 
mo�viert bei der Sache waren. Leider war es 
heuer nicht möglich unsere Saisonmitarbei-
terInnen wie gewohnt zu beschä�igen. Wir 
danken für das Verständnis und freuen uns  
nächstes Jahr wieder mit euch gemeinsam 
durchzustarten! Denn es wird besser und wir 
werden wieder eine „normale“ Wintersaison 
erleben, davon sind wir überzeugt und darauf 
freuen wir uns auch schon! So bleiben wir 
zuversichtlich und wünschen alles Gute, 
Gesundheit und jede Menge Op�mismus! 

Weniger, aber viele neue BesucherInnen 

Die Grossglockner Bergbahnen sagen DANKE!

Ÿ Landwirtscha�liche Produkte aus Küche, Selchkammer und Backofen 
Ÿ Milchprodukte wie Käse, Joghurt, Topfen und Bu�er 
Ÿ Kunsthandwerk und Handarbeiten heimischer Talente 
Ÿ Cremen, Kräuter, Tee´s, Kräutersalz aus den Mölltaler Kräutergärten 

am Palmsamstag, 27. März 2021 
von 9 bis 12 Uhr am Dorfplatz in Döllach 

Wir bieten an: 

Ÿ Mölltaler Munggn 

Ÿ Heimische Fische, frisch und geräuchert 

Die Bauernmarkt Gemeinscha� freut sich auf Ihren Besuch! 

Ÿ Saisonal Lammspezialitäten, Honig und Honigprodukte 

Nächster Bauernmarkt: Samstag, 22. Mai 2021, Kontakt: Anton Pichler, Sagritz 16, Tel.: 04825/234 
Wir ersuchen die Corona bedingten Hygienemaßnahmen einzuhalten! 

Einladung zum Obermölltaler Bauernmarkt
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Nationalpark Hohe Tauern

Im Jahr 1984 folgte Salzburg und mit 1991 der 
Tiroler Anteil am Na�onalpark Hohe Tauern. 
Der interna�onal anerkannte Na�onalpark 
(IUCN Kategorie II) genießt seitdem nicht nur 
eine hohe Akzeptanz, sondern vor allem 
große Wertschätzung in der Bevölkerung.

Es ist ein Zusammenspiel aus Natur und den 
Bewohner/innen, Grundbesitzer/innen, 
Besucher/innen, der Verwaltung und der 
Behörden, der Poli�k und der Naturschutzor-
ganisa�onen in all ihren unterschiedlichen 
Face�en und Zielvorstellungen, von privater, 
touris�scher bis wirtscha�licher Nutzung. 
Langfris�g gesehen ist eine hohe Akzeptanz 
in der Bevölkerung für den Erfolg eines Na�o-
nalparks unumgänglich. Die Aufgaben und 
Ziele der Na�onalparkverwaltungen sind 
daher vielfäl�g und dienen dem Naturraum-
management, der Wissenscha� und For-
schung, der Bildung und Besucherinforma�-
on sowie dem Erhalt der Kulturlandscha�. Im 
Vordergrund steht, den nachhal�gen Schutz 
und gleichzei�g die Entwicklung der Na�o-
nalparke in Einklang mit den Interessen der 
heimischen Bevölkerung zu bringen.

 40 Jahre Na�onalpark Hohe Tauern Kärnten

Am 15. Oktober 1981, nach der Ausweisung 
von 195 m² als Na�onalpark in Kärnten, 
konnte es nun endlich verkündet werden: 
„Österreich hat seinen ersten Na�onal-
park“. 

Nach dem Kauf des Großglockners von Albert 
Wirth und der Schenkung an den Alpenverein 
im Jahr 1918 war die „Heiligenbluter Verein-
barung“ ein wesentlicher Schri� zur Entste-
hung des ersten von sechs österreichischen 
Na�onalparks und somit der Grundstein für 
nachhal�gen Lebensraumschutz in unserer 
Heimat. Sie ist viel mehr als nur ein Stück 
Papier, sondern das Bekenntnis, letzte Teile 
der unberührten Natur für die nachkommen-
den Genera�onen zu erhalten.

Vor 50 Jahren wurde am Fuße des Großglock-
ners ein Meilenstein in der österreichischen 
Naturschutzgesch ichte  gesetzt :  Am 
21. Oktober 1971 in Heiligenblut unterzeich-
neten die damaligen Landeshauptleute Hans 
Sima aus Kärnten, Hans Lechner aus Salzburg 
und Eduard Wallnöfer aus Tirol die Absichts-
erklärung zur Errichtung eines länderüber-
greifenden Na�onalparks. 

50 Jahre ‚Heiligenbluter Vereinbarung‘ Bis zur tatsächlichen Umsetzung war es 
jedoch ein weiter Weg, denn in einem Na�o-
nalpark dieser Größe müssen viele unter-
schiedliche Interessen berücksich�gt wer-
den. Da die Na�onalparkflächen fast zur 
Gänze in Privatbesitz sind, waren zahlreiche 
Verhandlungen notwendig, um alle Beteilig-
ten in das Projekt einzubeziehen. 

Die drei Landeshauptleute (c) Tiroler Landesarchiv

Öffnungszeiten: 

Der Na�onalpark Hohe Tauern ist mit 
1.856 km² der größte Na�onalpark im 
gesamten Alpenraum, das größte Schutzge-
biet Mi�eleuropas und eine der großar�g-
sten Hochgebirgslandscha�en der Erde. Die 
Hochgebirgsregion "Hohe Tauern" birgt die 
mäch�gsten Gipfel Österreichs, die größten 
Gletscherflächen der Ostalpen und Wasser-
fälle, die zu den höchsten der Welt zählen. 

Gerade in herausfordernden Zeiten wie 
diesen, wo Klimawandel, Umweltverschmut-
zungen und die neuerliche Pandemie unse-
ren Alltag fest im Griff haben, haben wir den 
Wert einer intakten Natur- und Kulturland-
scha� schätzen gelernt - sowohl die heimi-
sche Bevölkerung als auch Besucher/innen. 
Der Erhalt dieser besonderen Landscha� 
erfordert eine gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten. Gemeinsam können wir sicher-
stellen, dass unsere einzigar�ge Na�onal-
parkgeschichte auch nach 40 Jahren fortge-
schrieben wird. Im heurigen Na�onalpark-
Jubiläumsjahr sind zahlreiche Veranstaltun-
gen geplant, unter anderem eine Festveran-
staltung am 21. Oktober 2021 in Heiligenblut. 
Gerne informieren wir Sie darüber rechtzei�g 
auf unseren Informa�onskanälen:

Hier blieben alle bedeutenden alpinen Öko-
systeme großflächig und ungestört erhalten: 
Ein gesicherter Lebensraum für Flora und 
Fauna. Mehr als ein Dri�el aller in Österreich 
nachgewiesenen Pflanzenarten kommen im 
Na�onalpark vor. Bei den Säuge�eren, 
Vögeln, Rep�lien und Amphibien sind es um 
die 50 %. Auch jenen Tieren, welche zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts in fast ganz 
Europa ausgero�et waren, bietet der 
Na�onalpark nunmehr einen gesicherten 
Lebensraum.

Haus der Steinböcke

www.facebook.com/Hohe.Tauern
www.hohetauern.at

Nach einer langen Winterpause freuen wir 
uns, das Haus der Steinböcke am 1. Mai 2021 
wieder eröffnen zu dürfen.

Die interak�ve Ausstellung im Haus der 
Steinböcke beginnt mit einer Zeitreise aus 
der Vergangenheit, von der Entstehung des 
ersten Na�onalparks der Welt bis zur Gegen-
wart der heimischen Na�onalparks. In den 
verschiedenen, auf unterschiedlicher Höhe 
befindlichen Ebenen „erwandern“ und 
erleben die Besucher/innen, wie Tiere und 
Pflanzen mit den herausfordernden Bedin-
gungen der Gipfelregionen zurechtkommen. 

„Am Gipfel“ der Ausstellung angekommen 
folgt ein modernes Ausstellungskino, wo Sie 
durch beeindruckende, filmische Einblicke in 
das Leben eines Steinwilds eintauchen kön-
nen.

www.instagram.com/na�onalpark__hohetauern/

Weitere Infos und aktuelle Öffnungszeiten: 

So, 02.05.2021  – So, 06.06.2021: 10 - 17 Uhr

Täglich von Anfang Mai bis Ende Okt. 2021

Mo, 07.06.2021 – So, 19.09.2021: 09 - 18 Uhr
Mo, 20.09.2021 – So, 31.10.2021: 10 - 17 Uhr

(bei Befahrbarkeit Großglockner Hochalpenstraße)

www.hausdersteinboecke.at

Nationalpark Hohe Tauern

Haus der Steinböcke (c) NPHT
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Besucher/innen, der Verwaltung und der 
Behörden, der Poli�k und der Naturschutzor-
ganisa�onen in all ihren unterschiedlichen 
Face�en und Zielvorstellungen, von privater, 
touris�scher bis wirtscha�licher Nutzung. 
Langfris�g gesehen ist eine hohe Akzeptanz 
in der Bevölkerung für den Erfolg eines Na�o-
nalparks unumgänglich. Die Aufgaben und 
Ziele der Na�onalparkverwaltungen sind 
daher vielfäl�g und dienen dem Naturraum-
management, der Wissenscha� und For-
schung, der Bildung und Besucherinforma�-
on sowie dem Erhalt der Kulturlandscha�. Im 
Vordergrund steht, den nachhal�gen Schutz 
und gleichzei�g die Entwicklung der Na�o-
nalparke in Einklang mit den Interessen der 
heimischen Bevölkerung zu bringen.

 40 Jahre Na�onalpark Hohe Tauern Kärnten

Am 15. Oktober 1981, nach der Ausweisung 
von 195 m² als Na�onalpark in Kärnten, 
konnte es nun endlich verkündet werden: 
„Österreich hat seinen ersten Na�onal-
park“. 

Nach dem Kauf des Großglockners von Albert 
Wirth und der Schenkung an den Alpenverein 
im Jahr 1918 war die „Heiligenbluter Verein-
barung“ ein wesentlicher Schri� zur Entste-
hung des ersten von sechs österreichischen 
Na�onalparks und somit der Grundstein für 
nachhal�gen Lebensraumschutz in unserer 
Heimat. Sie ist viel mehr als nur ein Stück 
Papier, sondern das Bekenntnis, letzte Teile 
der unberührten Natur für die nachkommen-
den Genera�onen zu erhalten.

Vor 50 Jahren wurde am Fuße des Großglock-
ners ein Meilenstein in der österreichischen 
Naturschutzgesch ichte  gesetzt :  Am 
21. Oktober 1971 in Heiligenblut unterzeich-
neten die damaligen Landeshauptleute Hans 
Sima aus Kärnten, Hans Lechner aus Salzburg 
und Eduard Wallnöfer aus Tirol die Absichts-
erklärung zur Errichtung eines länderüber-
greifenden Na�onalparks. 

50 Jahre ‚Heiligenbluter Vereinbarung‘ Bis zur tatsächlichen Umsetzung war es 
jedoch ein weiter Weg, denn in einem Na�o-
nalpark dieser Größe müssen viele unter-
schiedliche Interessen berücksich�gt wer-
den. Da die Na�onalparkflächen fast zur 
Gänze in Privatbesitz sind, waren zahlreiche 
Verhandlungen notwendig, um alle Beteilig-
ten in das Projekt einzubeziehen. 

Die drei Landeshauptleute (c) Tiroler Landesarchiv

Öffnungszeiten: 

Der Na�onalpark Hohe Tauern ist mit 
1.856 km² der größte Na�onalpark im 
gesamten Alpenraum, das größte Schutzge-
biet Mi�eleuropas und eine der großar�g-
sten Hochgebirgslandscha�en der Erde. Die 
Hochgebirgsregion "Hohe Tauern" birgt die 
mäch�gsten Gipfel Österreichs, die größten 
Gletscherflächen der Ostalpen und Wasser-
fälle, die zu den höchsten der Welt zählen. 

Gerade in herausfordernden Zeiten wie 
diesen, wo Klimawandel, Umweltverschmut-
zungen und die neuerliche Pandemie unse-
ren Alltag fest im Griff haben, haben wir den 
Wert einer intakten Natur- und Kulturland-
scha� schätzen gelernt - sowohl die heimi-
sche Bevölkerung als auch Besucher/innen. 
Der Erhalt dieser besonderen Landscha� 
erfordert eine gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten. Gemeinsam können wir sicher-
stellen, dass unsere einzigar�ge Na�onal-
parkgeschichte auch nach 40 Jahren fortge-
schrieben wird. Im heurigen Na�onalpark-
Jubiläumsjahr sind zahlreiche Veranstaltun-
gen geplant, unter anderem eine Festveran-
staltung am 21. Oktober 2021 in Heiligenblut. 
Gerne informieren wir Sie darüber rechtzei�g 
auf unseren Informa�onskanälen:

Hier blieben alle bedeutenden alpinen Öko-
systeme großflächig und ungestört erhalten: 
Ein gesicherter Lebensraum für Flora und 
Fauna. Mehr als ein Dri�el aller in Österreich 
nachgewiesenen Pflanzenarten kommen im 
Na�onalpark vor. Bei den Säuge�eren, 
Vögeln, Rep�lien und Amphibien sind es um 
die 50 %. Auch jenen Tieren, welche zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts in fast ganz 
Europa ausgero�et waren, bietet der 
Na�onalpark nunmehr einen gesicherten 
Lebensraum.

Haus der Steinböcke

www.facebook.com/Hohe.Tauern
www.hohetauern.at

Nach einer langen Winterpause freuen wir 
uns, das Haus der Steinböcke am 1. Mai 2021 
wieder eröffnen zu dürfen.

Die interak�ve Ausstellung im Haus der 
Steinböcke beginnt mit einer Zeitreise aus 
der Vergangenheit, von der Entstehung des 
ersten Na�onalparks der Welt bis zur Gegen-
wart der heimischen Na�onalparks. In den 
verschiedenen, auf unterschiedlicher Höhe 
befindlichen Ebenen „erwandern“ und 
erleben die Besucher/innen, wie Tiere und 
Pflanzen mit den herausfordernden Bedin-
gungen der Gipfelregionen zurechtkommen. 

„Am Gipfel“ der Ausstellung angekommen 
folgt ein modernes Ausstellungskino, wo Sie 
durch beeindruckende, filmische Einblicke in 
das Leben eines Steinwilds eintauchen kön-
nen.

www.instagram.com/na�onalpark__hohetauern/

Weitere Infos und aktuelle Öffnungszeiten: 

So, 02.05.2021  – So, 06.06.2021: 10 - 17 Uhr

Täglich von Anfang Mai bis Ende Okt. 2021

Mo, 07.06.2021 – So, 19.09.2021: 09 - 18 Uhr
Mo, 20.09.2021 – So, 31.10.2021: 10 - 17 Uhr

(bei Befahrbarkeit Großglockner Hochalpenstraße)

www.hausdersteinboecke.at

Nationalpark Hohe Tauern

Haus der Steinböcke (c) NPHT
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